
            

 

 

Spirituelle Weggemeinschaft  
Wer kann heute, allein auf sich gestellt, den Belastungen des 

beruflichen Alltags in der Kirche gerecht werden? Wer kennt 
nicht die trockenen Wegstrecken auf dem persönlichen Glau-

bensweg? Wer kann für sich allein Glauben und Hoffnung be-
wahren? Eine spirituelle Weggemeinschaft ist für manche über-

lebenswichtig.  

Zu einer eigenen spirituellen Lebensform haben viele Hauptbe-
rufliche auch nach einem langen Ausbildungsweg noch nicht 

gefunden, damit stehen die meisten vielmehr ganz am Anfang. 
Aber auch im Laufe von Jahren und Jahrzehnten machen viele 

im geistlichen Beruf Wandlungen und Krisen ihres persönlichen 
Glaubens durch, erleben zuweilen bei sich selbst eine neue Le-
bendigkeit des Glaubens, geraten aber auch in innere Dürrezei-

ten. Und sie sind auch den Gegenkräften besonders ausgesetzt, 
die in die innere Verwirrung und in die Leere führen. 

 
Darum: 

Nicht allein bleiben mit der eigenen Spiritualität, auch nicht mit 
dem „Durst“ danach. Sich verbinden und verabreden. Einander 
erzählen und zuhören. Miteinander üben. Da sein. Still sein. Be-

ten. Hören. Gottes Kommen erwarten. Seine Gegenwart feiern. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Eine Einladung 
von 

 
 

 

 

Dum cor non orat, 

in vanu lingua laborat. 
 

 
Dt.: Wenn das Herz nicht betet, arbeitet die Zunge umsonst. 

(Inschrift im Sitzungssaal einer mittelalterlichen Burg in Kroatien) 
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Oasentage  

sind Gelegenheiten, Rast zu machen, den hektischen Lauf des 

Alltags zu unterbrechen und wieder Anschluss zu suchen an die 
Quellen des geistlichen Lebens: Stille, Gebet, Betrachtung der 

Schrift, Austausch, Natur wahrnehmen, Entspannung und 
Sammlung, Mahlfeier. 

Problembehandlungen, zweckorientiertes Arbeiten und kontro-
verse Diskurse werden einmal für einen Tag zurückgestellt. Der 
Verlauf eines Oasentages gibt stattdessen Gelegenheit zum An-

kommen bei sich selbst, zum Hören auf Gott und zum Aus-
tausch.  

Der gemeinsame Tagesverlauf reicht von 9 bis 16 Uhr. 

  9.00 Uhr Sich einfinden bei Kaffee oder Tee 

  9.30 Uhr Morgengebet 

  9.45 Uhr Austausch in Kleingruppen:  

Wie ging es dir auf dem inneren Weg? 

10.45 Uhr Pause 

11.00 Uhr Biblischer Impuls / Schriftbetrachtung /  

Austausch 

12.15 Uhr Mittagsgebet 

12.30 Uhr Mittagessen, anschließend Kaffee oder Tee 

   danach Gang in die Natur oder Ruhen 

14.00 Uhr Anleitung zur Stille-Meditation:  

Entspannungsübung 

Musik hören 

Sitzen in der Stille 

Mahlfeier 

16.00 Uhr Abschied und Aufbruch 

 

Termine 2019 

 

1. Februar 

12. April 

5. Juli 

6. September 

8. November 

 

Kontakt und Anmeldung bei: 

Pfarrer Dr. Matthias Rost 

Arbeitsstelle Gottesdienst der EKM 

http://www.gemeindedienst-ekm.de/gottesdienst/ 

matthias.rost@ekmd.de 

Tel.: 036202-771797 

Zinzendorfplatz 3 

99192 Neudietendorf 
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